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Herren 2. Kreisklasse Süd

ESV Jahn 1871 Treysa IV : TTC 1952 Todenhausen IV 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

ESV Jahn 1871 Treysa IV stockt Punktekonto gegen TTC 
1952 Todenhausen IV auf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der ESV Jahn
1871 Treysa IV das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen den TTC 1952 Todenhausen IV
am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Dimurod
Pirnazarov. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 21:18.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Wagner / Pirnazarov bei ihrem 3:1
gegen Strenzel / Rosner doch überlegen. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Novak /
Hassani beim 11:7, 13:11, 11:9 gegen Bächt / Schirk. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend
Andreas Wagner bei seiner Pleite gegen David Strenzel. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karl Bächt war für Alf Novak
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Omid Hassani den Gastspieler Christian
Schirk in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Dimurod Pirnazarov gegen Dirk-Ulrich Rosner nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:9, 12:10 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karl Bächt konnte Andreas Wagner
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nur
einen Satzerfolg verbuchte derweil Alf Novak bei seiner Niederlage gegen David Strenzel. Omid
Hassani bekam es nun mit Dirk-Ulrich Rosner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Omid Hassani am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Dimurod Pirnazarov bezwang
Christian Schirk in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Pirnazarov beendet wurde. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der ESV Jahn 1871 Treysa IV nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1952 Todenhausen IV nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 12:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Sebbeterode-Winterscheid III
(ESV Jahn 1871 Treysa IV) bzw. gegen den SV Densberg 1982 II (TTC 1952 Todenhausen IV).

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa IV

Doppel: Wagner / Pirnazarov 1:0, Novak / Hassani 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2022 (18:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: A. Wagner 0:2, A. Novak 0:2, O. Hassani 2:0, D. Pirnazarov 2:0 
 TTC 1952 Todenhausen IV

Doppel: Strenzel / Rosner 0:1, Bächt / Schirk 0:1 
Einzel: K. Bächt 2:0, D. Strenzel 2:0, D. Rosner 0:2, C. Schirk 0:2


